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Ihre Lebenshilfe 
im Kreis Düren
Geschäftsstelle
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 5 39 42
www.lebenshilfe-dueren.de
heute: Ambulante Hilfsangebote
Ambulant Betreutes Wohnen
Weierstraße 38, 52349 Düren
Tel. (0 24 21) 20 19 58
Mobiler Sozialer Hilfsdienst 
(MSHD)
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 30
Weiterbildungseinrichtung
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 31
Familienunterstützender Dienst
(FuD)
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 29
Ferien und Freizeit
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 32
Integrationshilfen
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 29
Fahrdienst für Menschen 
mit Behinderung
Im Eschfeld 33, 52351 Düren
Tel. (0 24 21) 2 77 04 30 oder 
2 77 04 23
Koordinierungs-, Kontakt- 
und Beratungsstelle
Weierstraße 38, 52349 Düren
Tel. (0 24 21) 20 58 02 oder
(0 24 21) 2 77 04 33

Kinderbetreuung Offene Hilfen Wohnangebote
Interdisziplinäre Beratung Wohnstätten
Frühberatung und Frühförderung Ambulante Dienste Außenwohngruppen 
Heilpädagogische Freizeitangebote Ambulant Betreutes Wohnen
Kindertagesbetreuung Weiterbildungsangebote Lebenshilfehaus
Integrative Kindertagesbetreuung Koordinierung, Kontakt und

Beratung

Stiftung Lebenshilfe Düren
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e. V. Düren, Im Eschfeld 33, 52351 Düren, Telefon: (0 24 21) 5 39 42
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Lebenshilfe
Düren

u Heinsberg
„Lebenshilfe ist ein Gefühl“ –
die junge Familie McMichael
aus Heinsberg ist seit vier Jahren
Mitglied bei der Lebenshilfe.

Seite 2
u NRW

Was nun ohne Zivis? Lebenshil-
fe in NRW bietet Freiwilligen-
dienste für alle Generationen
an Seite 3

u Aus der Lebenshilfe-Küche
Lammlachse mit Roquefortsauce
ist genau der passende Schmaus
für gemütliche Herbst- und Win-
terabende. Der ehemalige be-
kannte WDR-Sportreporter Man-
fred „Manni“ Breuckmann stellt
sein Rezept vor. Seite 3

Grit Ermisch
Telefon: (0 24 21) 5 39 42
E-Mail: g.ermisch@lebenshilfe-
dueren.de

IHR KONTAKT VOR ORT

Bundesfreiwilligendienst löst Zivildienst ab
Erster „Bufdi“ unterschreibt bei Lebenshilfe Düren / Daniel Simon arbeitet bei Ambulanten Diensten

Daniel Simon ist der erste junge
Mann, der im Rahmen des Bun-

desfreiwilligendienstes am 1. Sep-
tember 2011 seinen Dienst bei der
Lebenshilfe im Bereich der Ambu-
lanten Dienste antritt. Zur Zeit sind
sechs Freiwillige in verschiedenen
Einrichtungen beschäftigt.

Nach dem Beschluss der Bundes-
regierung ist der Wehrdienst und
damit auch der seit vielen Jahren
bewährte Zivildienst ab 01. 07. 2011
ausgesetzt. Der neu geschaffene
Bundesfreiwilligendienst soll nun
neben dem Freiwilligen Sozialen
Jahr (FSJ) diese Lücke schließen. Zu-
sätzlich zu diesen Diensten bietet
die Lebenshilfe Düren in Zusam-
menarbeit mit dem Landesverband
der Lebenshilfe NRW wie bisher das
Berufsvorbereitendes Soziale Jahr
(BSJ) als Orientierungsjahr zwischen
Schule, Ausbildung und Beruf an.
Junge Menschen können hier erste
Erfahrungen im Umgang mit Men-
schen mit Behinderung sammeln
und so Schritte in die zukünftige Ar-
beitswelt im Behindertenbereich er-
proben. Alle drei Dienste zeichnen
sich im Gegensatz zum bisherigen
Pflichtdienst durch die Freiwilligkeit
der Teilnehmer aus. Voraussetzung
hierfür ist allerdings das Interesse
am Einsatzgebiet und an der Be-
gleitung und Unterstützung von
Menschen mit Behinderung. Dafür
erhalten die Freiwilligen neben Ta-

Geschäftsführer Wolfgang Prümm, Josef Kuckhoff, Koordinator der Freiwilligen Jahre, Daniel Simon (v.re)
Foto: Lebenshilfe

schengeld und Verpflegungsgeld
eine intensive Qualifizierung und
Begleitung durch Fachkräfte.

Die Dauer des Freiwilligendien-
stes soll in der Regel ein Jahr betra-
gen, im Bundesfreiwilligendienst
sind aber Ausnahmen von minde-

stens sechs Monaten und höchstens
vierundzwanzig Monaten möglich.
Gilt für das FSJ und BSJ eine Alters-
beschränkung von 16 – 26 Jahren ist
der Bundesfreiwilligendienst auch
für Interessenten ab dem 27. Le-
bensjahr offen und in Teilzeit mit

mindestens 20 Stunden in der Wo-
che möglich. Insgesamt sind 12 Stel-
len in Kindertagesstätten, Wohn-
stätten für erwachsene Menschen
mit Behinderung und Ambulanten
Diensten bei der Lebenshilfe Düren
vorgesehen. ku

Im Sommer feierten die Linnicher
„Bachpiraten“ ihr Jubiläum mit

zahlreichen Aktionen. Inge Hehe-
meyer begrüßte als Vorsitzende der
Lebenshilfe e.V. Düren zahlreiche
Gäste, die sich trotz des schlechten
Wetters eingefunden hatten.

Neben Eltern, Kindergartenkin-
dern und ehemaligen Kindern hat-
ten es sich auch einige Politiker
nicht nehmen lassen, mitzufeiern.
Auch Bürgermeister Wolfgang Wit-
kopp bedankte sich für das Engage-
ment der Lebenshilfe in Linnich und
bekräftigte seine Unterstützung bei
Problemen. Diana Raufuß als Leite-
rin der Einrichtung berichtete aus
dem Alltag der Kinder, die ihren
Teil zur Feier beitrugen, indem sie
ihren seit Wochen mit viel Freude
geprobten Piratentanz aufführten.

10 jähriges Jubiläum der Integrativen
Kindertagesstätte „Bachpiraten“

Im Anschluss daran hatten alle Gä-
ste die Möglichkeit, bei Kaffee und
Kuchen oder Reibekuchen den
Nachmittag ausklingen zu lassen
oder bei zahlreichen Aktionen mit-
zumachen.

Tatkräftige Unterstützung 
der Eltern

Ein besonderer Dank gilt hier den
Eltern der Kindertagesstätte, die
mit viel Engagement das Team tat-
kräftig sowohl bei der Vorberei-
tung als auch bei der Durchführung
unterstützt haben.

Insbesondere der Linnicher Ein-
zelhandel hatte es sich nicht neh-
men lassen, mit zahlreichen Spen-
den zum Gelingen des Festes beizu-
tragen. Auch dafür ein herzliches
Dankeschön. Unsere Bachpiraten beim Tanz Foto:




